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Bezugs Einladnung
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Auguſt und September werden von allen
Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 für Halle
von der unterzeichneten Expedition und den bekannten
Ausgabeſtellen zum Preiſe von 1,70 M angenommen

Die Expedition

Zum Kapitel der Gefüngnißarbeit
Die ſchwierige Frage wie die von allen Seiten als noth

wendig anerkannte Gefängnißarbeit zu regeln ſei ohne dem
privaten Gewerbe eine empfindliche Konkurrenz zu bereiten
hat erſt in dieſem Jahre eine ausführliche Erörterung in der
Petitionskommiſſion des Abgeordnetenhauſes hervorgerufen
Neuerdings nun hat Herr Dr Roland Falkner unter der
Aegide des hallenſer Nationalökonomen Profeſſor Conrad
ein Werk über die Gefängnißarbeit herausgegeben welches
einerſeits die Nachtheile der gewerblichen Gefangenenbeſchäftigung
für den freien Arbeiter bedeutend unterſchätzt andererſeits aber
alle jene Momente überſichtlich zuſammenfaßt welche ſich den
übertriebenen Klagen über die Konkurrenz der Gefangenen
arbeit für die freie Arbeit entgegenſtellen laſſen

Herr Dr Falkner will überhaupt nichts davon wiſſen daß
die Gefangenenarbeit eine Konkurrenz bedeuten und einen
Preisdruck verurſachen könne Zum Beweiſe dafür vergleicht
er einmal Deutſchland mit Amerika und dann die Summe der
Produktion in den Gefängniſſen mit der Geſammtproduktion
Beide Vergleiche hinken indeß Unſere Produktionsverhältniſſe
liegen ja ganz anders als die amerikaniſchen Und wenn die
Produktion in unſern Gefängniſſen in der That nur einen
kleinen Bruchtheil der Geſammtproduktion ausmacht ſo iſt
damit noch nicht ſe daß das Privatgewerbe nicht
geſchädigt wird Es läßt ſich vielmehr nicht leugnen daß
einzelne Jnduſtriezweige die ſich beſonders für Gefangenen
arbeit eignen und deshalb vorzugsweiſe in den er
gepflegt werden unter gewöhnlichen Verhältniſſen nochviel mehr aber bei ungünſtigen Konjunkturen e die Se

fängnißarbeit leiden haben Jn letzterem Falle iſt neine ſoſortige E e n der Gefängnißarbeit nicht möglich

weil der Unternehmer kontraktlich gebunden iſt Er muß trotz
der ungünſtigen Konjunktur weiter arbeiten bis der Kontrakt
zu Ende läuft und es wird ihm in den ſeltenſten Fällen
möglich ſein den großen Vorrath auf ſpätere Zeiten auf
zubewahren Er wird vielmehr gewöhnlich gezwungen ſein zu
ſchleudern und damit den Rlickgang des betreffenden Jnduſtrie
zweiges in einer für die Privatinduſtrie verhängnißvollen Weiſe
zu beſchleunigen Noch empfindlicher kann die gewerbliche
Gefängnißarbeit für gewiſſe Jnduſtriezweige derjenigen Orte
werden in denen größere Gefangenenanſtalten exiſtiren Auch
die Gefängnißarbeit iſt der Mode unterworfen BVietet ein
Unternehmer der Gefängnißverwaltung einen günſtigen Kontrakt
für eine bisher in dieſem Gefängniß nicht übliche Arbeit ſo
geht die Verwaltung ohne weiteres darauf ein und der betreffende
Jnduſtriezweig in Stadt und Umgegend wird naturgemäß
bedeutend geſchädigt

Auf der andern Seite iſt die Schrift Falkner s ſehr be
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jeden Rückgang ihres Gewerbes ohne weitere Unterſuchung
Gründe einfach die Gefängnißarbeit verantwortlich machen
Falkner führt aus daß von den ca 45,000 Gefangenen welche
zur Zeit in den preußiſchen Gefängniſſen internirt ſind nur
etwa 17,000 zu gewerblichen Arbeiten herangezogen werden
Auch dieſe ſtellen ja noch eine große Gefahr für die Induſtrie
dar aber man darf dieſe Gefahr der wir im Gegenſatz zu
Falkner im Obigen gerecht geworden ſind auch nicht ins Un
emeſſene aufbauſchen Wenn in Nordamerika die Arbeits

leiſtung eines Gefangenen auf der Arbeitsleiſtung eines
freien Mannes geſchätzt wird ſo iſt ſie bei uns eine noch weit
geringere da man bei uns ein weit geringeres Gewicht auf
den Arbeitsertrag der Gefangenen legt als in den Vereinigten
Stagten wo das rin herrſcht daß die Gefängniſſe ſich
ſelber erhalten ſollen Man muß hierbei die Erſchlaffung der
Gefangenen den Mangel an Arbeitsfreudigkeit die durch die
Anlernung verloren gehende Zeit in Betracht ziehen um ein
gerechtes Urtheil zu gewinnen Der Unternehmer geht neben

dem obenerwähnten Riſiko bei ungünſtiger Konjunktur arbeiten
laſſen zu müſſen noch manches andere Riſiko ein Er lernt
einen Gefangenen auf ſeine Koſten an ohne zu wiſſen ob der
ſelbe in demſelben Gefängniß bleiben wird nachdem er aus
gelernt iſt ob er dann krank wird ob er ſich überhaupt zu
der Arbeit eignet Er hat es vielfach mit verſchmitzten Burſchen
zu thun denen es wohl gar eine Freude bereitet das Arbeits
material und das Handwerkszeug zu verderben Selbſt der
Deutſche Handelstag hat anerkannt daß den Unternehmern von
Gefangenenarbeiten in Anbetracht des Riſiko s ein ungebühr
licher Nutzen nicht erwachſe

Jſt das nun als richtig zuzugeben ſo ſteht doch nach unſeren
erſten Ausführungen außer Zweifel daß einzelne Jnduſtrie
zweige im allgemeinen und beſonders in den Städten mit
größeren Gefängniſſen unter der Gefangenenarbeit ſchwer zu
leiden haben Das haben auch die Debatten in der Petitions
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes klar und deutlich erkennen
kaſſen Es wurde deshalb allſeitig mit hoher Freude begrüßt
daß der Kriegsminiſter den Anfang gemacht hat die Gefangenen
axbeiten für die Zwecke der Militärverwaltung zu verwerthen
Bisher iſt das allerdings nur in einem Zuchthauſe und für
ein Armeecorps Gardecorps geſchehen Es iſt aber nicht
einznſe warum bei der allgemeinen Befriedigung welche
der erſte Verſuch hervo iſen hat nicht auch in den übrigen
3nt in und für die geſammte Armee Lieferungen beſtellt

ollten
das Heer können in den Strafanſtalten hergeſtellt werden und
es wird ſich vermuthlich nach ſtrikter Durchführung dieſer
Idee auch anderen Reſſorts die Zweckmäßigkeit der Benutzung
der Gefängnißarbeit im öffentlichen Intereſſe aufdrängen

Daß jemals die Beſchäftigung der Gefangenen in gewerb
lichen Arbeiten für den privaten Konſum aufhören könnte iſt
ſchwerlich anzunehmen Eine große Anzahl von Gefangenen
wird ſich eben niemals im Jntereſſe des Staats verwerthen
laſſen Dieſen Gefangenen wird man Arbeiten überweiſen
müſſen die eine Konkurrenz für die freie Arbeit bedeuten wenn
man nicht die Gefängnißarbeit überhaupt einſtellen will was
mit den allgemein herrſchenden Anſchauungen nicht in Ueber
einſtimmung zu bringen wäre Eine Beſſerung des gegen
wärtigen Zuſtandes iſt nur zu erwarten wenn die Heeres
verwaltung auf dem ſoeben beſchrittenen Pfade fortfährt und
die übrigen Behörden ihr nach Kräften nacheifern Daneben

herzigenswerth für diejenigen Gewerbetreibenden welche für

Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Gerda erſchrak Sie hatte ſich ſeit einiger Zeit wenig um
das Befinden ihres Gatten gekümmert Jetzt kam es ihr zum
Bewußtſein daß er ſich mit noch größerer Ausſchließlichkeit
als ſonſt in ſeine Bücher vergraben und daß ſein Ausſehen
ſchlecht ſei Der Arzt ſagte ihr Hilbert zerſtöre ſeine Ge
ſundheit durch übermäßiges Arbeiten Der Zuſtand ſeiner
Nerven ſei bedenklich und verlange abſolute Ruhe längere
Unthätigkeit und einen Wechſel des Klimas Zu alle dem
wolle der Profeſſor ſich nicht verſtehen und es ſei noth
an daß ſeine Frau ihren Einfluß brauche ehe es zu
pät ſei

Gerda ſuchte ihren Gatten auf bat ihn ihrer Schroffheit
und Unfreundlichkeit halber um Verzeihung theilte ihm den
Wunſch des Arztes mit und drang in ihn Urlaub zu nehmen
und das Gebirge aufzuſuchen

Willſt du mich begleiten fragte er vön ihrem Entgegen
kommen gerührt aber doch mißtrauiſch zweifelhaft

Gerda erklärte ſich bereit dazu und er willigte nach einigem
ögern und Schwanken ein ihrem Wunſche Folge zu leiſten
ie unerwartete Wendung der Dinge wirkte beruhegend und

wohlthuend auf ſein Gemüth Auch er hatte den Ausgang
des Prozeſſes in fieberhafter Spannung erwartet Das Be
wußtſein ſeiner Gattin ſchwach und charakterlos zu erſcheinen
hatte ihn gleichzeitig empört und elend gemacht ohne daß er
die körperliche und moraliſche Energie gewinnen konnte Herr
der Lage zu werden Litt er nicht ohnehin genug an dem
verborgenen Stachel ſeiner unerwiderten Liebe In Stunden
der Verbitterung hatte er ſich bereits geſagt daß dieſe Kiebe
ihn zugrunde richte Er hatte früher keinen Ehrgeiz gehabt
ſeine Studien und Forſchungen waren ihm Selbſtzweck geweſenhatten ſein Leben reich und ſchön ausgefüllt Die Unerſenenag

der Welt wurde ihm erſt wichtig als es galt in den Augen
Gattin Bedeutung zu erlangen Der Strahl des Ruhms
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r ihn umglänzte ſollke ihr Herz für ihn erwärmen
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muß den Verwaltungen der Gefangenenanſtalten der Befehl
ertheilt werden bei der Bergebung der Arbeiten das Intereſſe

der kindiſch eiteln Hoffnung Er war ſich ſelbſt untreu ge
worden um ärmer dazuſtehen als bei Anbeginn

So kam es zur Abreiſe ohne daß der Gegenſtand jener
Entzweiung zwiſchen den Eheleuten noch einmal berührt worden
und ohne daß Gerda mit ſich hätte einig werden können
welchen Schritt Erwin gegenüber zu thun ihr erlaubt ſei
Daß ſie ihm die Genugthuung zu leiſten habe die ihr Gatte
ihm ſchuldig war wurde r immer klarer und allmälig

7 dieſe Verpflichtung auf ihr eine Demüthigung zu be
uten

Im erſten Jahr ihrer Ehe hatte Gerda mit ihrem Gatten
einen Ausflug ins Gebirge gemacht er hatte damals gut
kameradſchaftlich mit ihr Berge und Gletſcher beſtiegen frohihrer Geſellſchaft auch wenn hre Raſtloſigkeit ihm unbequem

wurde Damals hatte ſie noch an die Möglichkeit eines all
mäligen innigen Zuſammenwachſens mit ihm geglaubt Aber
ſchon in dem kurzen Jahr als das Kind ihr ganzes Glück
ausmachte ward ſie ſich klar darüber daß ihre Zukunſt allein
auf dieſem jungen Leben beruhe Mit ihm begrub ſie was
ihr auf der Welt noch wichtig war Aber ſie war zu jung
zu geſund und kräftig um ſich in unthätiger Schwermuth zu
verzehren Sie hatte gerungen mit ihrem Lebensüberdruß
hier und da mit immer neuem Eifer und ſtets verſagtem
Erfolg Heilmittel geſucht gegen ein Uebel was ihr Gatte
nicht verſtand und auf deſſen Wurzel ſie ihn nicht hinweiſen

wenn

durfte
Jetzt hatte ſie eine Sorge die ihre Tage ausfüllte

auch nicht ihre Seele Hilbert war an Leib und Geiſt ſo
gänzlich abgeſpannt daß er einmal aus ſeiner Thätigkeit her
ausgeriſſen kein Buch mehr aufſchlug und kein Wort über
gelehrte Dinge hören oder reden mochte Stundenlang konnte
er ſtillverſunken in den Anblick der großartigen Natur um
ihn unthätig träumend neben ſeiner Gattin ſitzen die ihm
mit einer Handarbeit oder einem Buch Geſellſchaft leiſtete
mit der Geduld einer barmherzigen Schweſter ſeine jeweilige
Mißlaune ertrug mit der mitleidigen Güte einer ſtarken und
an yien Natur nur für ihn lebte der willenlos wie ein

an ihr hing und Troſt und Muth aus ihren Augen
ſog Zuweilen durchſchauerte es Gerda wenn ſie inne Sorge

Alle Bedürfniſſe an Bekleidungsmaterial für

Fieber von Aufregung vor der Falt ſchen Wohnung

der lokalen Jnduſtrie möglichſt ins Auge zu faſſen und auf
die denkbar höchſten Preiſe für die Arbeit zu halten Wenn
dieſe Geſichtspunkte allenthalben befolgt werden ſo werden
auch die Klagen über die Konkurrenz der Gefangenenarbeit
allmälig verſtummen

Politiſche Ueberſicht
Aus Paris wird unterm 26 d gemeldet Die Ueber

ſiedelung des Präſidenten Carnot nach dem Schloſſe von
Fontainebleau iſt nunmehr auf den 1 k M feſtgeſetzt Die
Zahl der hier ſtreikenden Arbeiter wird vom Temps
auf etwa 4000 geſchätzt Mehrere Blätter ſprechen ſich miß
billigend über das Vorgehen des hieſigen Munizipalraths aus
der durch die willkürliche Erhöhung des Lohnes für die von
der Munizipalität beſchäftigten Arbeiter die nun auch von den
anderen Arbeitern geſtellten Forderungen hervorgerufen habe

Das Regiſter der franzöſiſch italieniſchen Zwiſchen
fälle iſt durch die in Maſſauag ſchwebende ſteuerliche Contro
verſe um eine beſonders hartnäckige Affäre vermehrt worden
Frankreich beanſprucht aufgrund der Kapitulationen für ſeine
in Maſſaua anſäſſigen Staatsbürger Befreiung von dem
Steuermodus den die italieniſchen Ortsbehörden daſelbſt ein
geführt haben Jtalien beſtreitet die Zuſtändigkeit der
Kapitulationen nnd verharrt auf ſeinem Standpunkte Das
Verhalten Frankreichs in beinahe allen Zwiſtigkeiten die
zwiſchen ihm und Italien während der letzten Jahre ſpielten
erweckt von vornhinein ein gewiſſes Mißtrauen in die Korrektheit
des franzöſiſchen Standpunktes umſomehr als Frankreich in
Tunis wo es ſelber das Heft in Händen hat mit den
italieniſchen Jntereſſen ſehr sans fagons umſpringt gleich als
ob gar keine Kapitulationen exiſtirten bſt wenn alſo die
italieniſche Politik den Maſſauaſtreit betreffend materiell im
Unrecht ſein ſollte was aber nicht anzunehmen iſt ſo würde
gerade Frankreich am wenigſten befugt ſein ein Vorgehen zu
tadeln wofür es in Tunis ſelbſt mit dem Beiſpiele voran
gegangen Das Jntereſſe was der Fall für weitere Kreiſe
bietet liegt aber gar nicht in dem Mehr oder Minder des
Verſchuldens der in Betracht kommenden Parteien ſondern in
dem Umſtande daß es den Franzoſen ſchlechterdings unmöglich
zu werden ſcheint ſich mit dem benachbarten Jtalien auf einen
leidlichen Verkehrsfuß zu ſetzen Und das iſt eine Wahr
nehmung welche den Franzoſen bei dem zuſchauenden Europa

gewiß nicht zum Vortheile icht Denn der Umſtand daß
regelmäßig Frankreich den Anſtoß zu Trübungen der inter
nationalen Lage giebt muß den Verdacht immer aufs neue
anfachen daß es den Politikern an der Seine mit
ihren Friedensbetheuerungen kein rechter Ernſt iſt daß ſie
eine Maske tragen und kein Bedenken finden dem vermeintlich
Schwächeren gelegentlich ihr wahres Angeſicht zu enthüllen
Auch muß man auf eigenthümliche Gedanken kommen wenn
die Diskuſſion möglicher kriegeriſcher Verwicklungen im Mittel
meer in den franzöſiſchen Preßorganen gar nicht aufhören will
Erfahrungsmäßig beſchäftigt ſich der Geiſt auch im Träumen
am häufigſten und liebſten mit den Dingen die ihm während
des wachen Zuſtandes in Anſpruch nehmen Es wäre ein

ren gegen die Geſetze der Logik und der Erfahrung
wenn Frankreich es mit dem Frieden wirklich ehrlich meinte
und doch das Brüten über Kriegsabenteuern als Lieblings
beſchäftigung triebe Gerade Jtalien weiß von der franzöſiſchen
Ehrlichkeit und Uneigennützigkeit ein langes Lied zu ſingen
und die fortwährende Sorge vor franzöſiſchen Handſtreichen

ihrer nicht ſo griff ſie nach den Büchern die ſie einſt mit
Erwin geleſen und auf deren Rändern ſich manche Bemerkung
von ſeiner Hand fand Sie rief ſich ſeine Erklärungen ins
Gedächtniß glaubte ſie erſt jetzt recht zu verſtehen und
unwiderſtehlich überfluthete ſie die Jalle der Erinnerungen
Bisweilen erwachte eine leidenſchaftliche Sehnſucht eine ver
zweiflungsvolle Unruhe in ihr daß ſie meinte fie müſſe den
Druck der einförmigen Stunden von ſich abſchütteln und koſte
es das Leben Dann wieder war ihr die Einſamkeit ſüß und
der höchſte Genuß eine anſtrengende Wanderung in die Berge
Dort wo der ſcharfe reine Aether ihre Stirn umwehte dachte
ſie an ihn der jetzt die dumpfe Luft einer engen Kerkerzelle
athmete Aber nur drei oder viermal im Lauf des ga
langen Sommers geſtattete ſie es ſich ihren Kranken tagü
allein zu laſſen

Es war ſchon Herbſt als Gerda eines Tages in einem
andnicht der lieben alten in welcher ihr die holdeſten Suren

ihres Lebens verfloſſen Der Athem fehlte ihr und ſie hatte
lange nicht den Muth an der Glocke zu ziehen

Endlich war ſie eingetreten und wurde in ein Beſuchzimmer
geführt und dann ſtand er vor ihr

Sie hatte ſich doch zuviel zugetraut Als ſie ſein Augeund ernſt auf ſich geheftet gab verwirrten ſich ihre öreee

und ſie brachte kein Wort heraus Wie durch Meeresbrauſen
örte ſie ſeine Anrede folgte mechaniſch ſeiner Einladung
latz zu nehmen und rang gewaltſam mit ihrer Schwäche

Jch höre zu meinem Bedauern daß Jhr i l
leidend iſt, begann Erwin vor ihr ſtehend
Artigkeit

Er war recht krank, erwiderte Gerda und das muß i

als l es r das ſonſt höunrühm re Sie ſind gr i n eingetreBeginnen ehrenvoll zu G n Waben ſein
ndelt und geduldet Hätte man vie genommen ſo hätte der ar do Ucheit

ward wie eng und arm ihr Leben geworden Bedurfte Hilbert
die möglichen en i öWe rnnnneeneeeee

bedeutend verſchlimmert D Zürnen Sie ihr nicht verfuchen
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zit am deutlichſten weſſen man ſich jenſeits der
von der

Beide Nachbarreiche befinden ſich ſeit Jahr und Tag im Zuſtande einer zwar ſchwachen aber permanenten n

Reibung aber erzeugt elektriſche Spannung welche wenn ſie
keine Ableitungskanäle findet ſich immer mehr anſammeln und
ſchließlich einen bedenklichen

gen den einen oder andern exponirten Punkt der italieniſchen heiligen Olaf Ferner wurden durch Verleihung dieſes Ordens
renzlinie

Alpen

ziehungen bereits ſo weit gediehen ſei wollen wir nicht eben
apodiktiſch behaupten meinen aber daß wenn die r
und ſtetig wachſende Spannung zwiſchen beiden nicht auf irgend
eine Art ausgeglichen wird über kurz oder lang verhängniß
volle Konſequenzen ſich einſtellen dürften

Gladſtone und ſeine Gemahlin traten am 25 d das
50 Jahr ihrer glücklichen Ehe an Verehrer des großen
liberalen Staatsmannes haben dem Jubelpagre das von Holl
gemalte Porträt Gladſtone s und das von Herkomer aus
geführte Porträt ſeiner Gattin zum Zeichen ihrer Hochachtung
verehrt Lord Granville erſchien an der Spitze einer Abordnung
im Spencer Haus wo die feierliche Ueberreichung ſtattfand

Trotzdem bei den engliſchen Flottenmanövern kein
beſonders ſtürmiſches Wetter herrſchte hat ſich die Seetüchtigkeit
der Torpedoboote des B Geſchwaders auf der 350 engl

bewährt Der Sandfly z B rollte ſo heftig daß das zur
Regiſtrirung der Schwankungen des Schiffes aufgeſtellte Pendel
nutzlos wurde Der Schiffsarzt fiel vom Stuhle ſchlug gegen
die Wände und brach zwei Rippen Die geſammte Mann
ſchaft war ſeekrank Ein Matroſe bekam das Blutſpeien und
ſelbſt die beſten vermochten es kaum auf ihren Poſten aus
zuhalten Die Wellen ſchlugen über die hohe Brücke und
machten die daſelbſt Stehenden faſt blind Vor der Brücke
konnte überhaupt niemand ſich aufhalten Die auf dem Vorder
theil befindliche vierzöllige Hinterladerkanone hätte ſomit ſicher
im Ernſtfalle keinen Schaden anrichten können Bei dem
furchtbaren Rollen vermochte das Schiff unmöglich in ein
Gefecht einzugreifen und mußte nur froh ſein unbehelligt zu
bleiben Der Sandfly iſt 200 Fuß lang 23 Fuß breit und
8 Fuß tief Eine ganze Anzahl Torpedoboote ſind nach dieſem
Modell gebaut worden Theoretiſch ſollen dieſe Schiffe große
Seetüchtigkeit mit bedeutender Fahrgeſchwindigkeit und hoher
Zerſtörungskraft verbinden Sie beſitzen eine A zöllige Hinter
laderkanone 6 Maſchinenkanonen und 4 Torpedoröhren Dem
Sandfly hatte man 19 Knoten die Stunde zugeſchrieben er

machte aber bei der kürzlichen Fahrt nur ſechs Von irgend
welcher Verwendung dieſer Art Torpedoboote für Angriffs
zwecke kann nach dem oben Bemerkten nicht die Rede ſein

Die zweite Kammer der Niederlande nahm am
Donnerstag den Geſetzentwurf nach welchem die Konzeſſion
der Niederländiſchen Bank auf 15 Jahre verlängert wird der Ort noch
mit 59 gegen 30 Stimmen an Nach demſelben theilt der
Staat den Gewinn mit den Aktionären welchen gegen Be
zahlung von einer Million an den Staat die Vermehrung des
Aktienkapitals um vier Millionen geſtattet iſt

Einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Capetown
vom 26 d zufolge hat der Gouverneur der Kapkolonie
wegen einer jüngſt vom Kommandanten Grobelgar im
Khamaterritorium begangenen Grenzverletzung den Adminiſtrator
Shippard angewieſen eine Unterſuchung an Ort und Stelle
vorzunehmen und den Präſidenten der ſüdafrikaniſchen
Republik Transvaal Krüger aufgefordert zur Theilnahme
an der Unterſuchung einen Delegirten abzuordnen Die
engliſche Regierung habe den Gouverneur angewieſen der itoRegierung in Transvaal gegenüber nachdrücklich hervorzuheben ſhaſtitt Lager ansgebrochenen Streite folgendermaßen be

daß die Gebiete von Matabele Mashuna und Makaleka ſowie
der nördliche Theil des Gebietes von Khama bis zum Zambeſi
lediglich zur engliſchen Jntereſſenſphäre gehörten

Die Gründung der ſeit lange geplanten auſtraliſchen
Föderationsliga iſt endlich zur Thatſache geworden
Zweck derſelben iſt Schaffung eines einheitlichen Zolltarifs für
die verſchiedenen Kolonien und Hinderung aller weiteren
zwiſchen denſelben zu errichtenden Schranken

Die Vermuthung daß der jetzt oft genannte weiße PaſchaEmin Paſcha ſei ſtößt der Nationalzeitung lege e
berliner den afrikaniſchen Forſchungs und Kolonialbeſtrebüngen
naheſtehenden Kreiſen auf verſchiedene Zweifel

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Chriſtiania 26 Juli Der König verlieh dem Hönige

von Sachſen das Großkreuz des norwegiſchen Ordens des

BCÜÄÜX a ÜadaeSie nicht zu klein von ihm zu denken und laſſen Sie ſich
meinen Dank der den ſeinen in ſich ſchließt gefallen
Gerda war ſo heftig erregt daß ſie den Thränen nicht ge

bieten konnte die ihr ins Auge ſtiegen Erwin nahm die
Hand die ſie ihm reichte und drückte ſie ſanft

Laſſen Sie ſich doch dieſe Sache die verwunden und ver
g en iſt nicht weiter anfechten gnädige Frau Ich kann
hren Dank gar nicht annehmen denn was ich that war

einfach meine Schuldigkeit Nicht für Jhren Gatten trat ich
ein ſondern für ſeine Schrift deren Gedanken ich zu den
meinigen gemacht alſo recht eigentlich in meiner eigenen Sache
Sein Schweigen war da er krank war vollkommen gerecht
fertigt und ich habe die Unannehmlichkeiten die ihm drohten
gern ertragen Das Gefängniß iſt nicht ſo ſchlimm wie man
es darſtellt und ich bedauere die Zeit die ich dort zugebracht

e n Webe i Geſnait dine
e im Gefängniß gefunden was ich ſeit Jahreentbehrt Freiheit ws hren

Er lächelte und es leuchtete geheimnißvoll in ſeinem Auge
Gerda hatte Zeit gehabt ſich zu in Potsdam bleiben worauf ſie 6 Wochen im Schloſſe Abergeldie

z in Schottland zubringen wird Sie wird die Reiſe nach EnglandIch verſtehe Sie ſind Sklave Jhrer Pflichten nicht wahr acht Hohenzollern machen Von chottland
ſagte ſie ebenfalls mit einem Anflug von Lächeln Jch weiß auf der Sberl

z 72 Weib wird ſich Jhreungefähr was das bedeutet aber mich kann kein Gefängniß Aufenthalte in Florenz Rom und Neagpel begeben
frei machen

Friedensliebe des weſtlichen Nachbars verſieht der italieniſche Miniſterpräſident Crispi

Höhegrad erreichen muß Daß des Kaiſers und Königs betreffende an den Kriegs
das gegenwärtige Stadium der franzöſiſch italieniſchen Be miniſter ergangene Allerhöchſte Kabinetsordre

Meilen betragenden Fahrt von Portland nach Berehaven nicht Dever geweiſe der Epaulettes c betreffende Allerhöchſte

Rom beſuchen ein ballon essai ſei Es iſt möglich daß

So paradox es klingen mag ſo wahr Herzog von Montpenſier in Koburg angekommen

ausgezeichnet der preußiſche Generallieutenant v Hahnke

Deutſches Reich
Das heute ausgegebene Armee Verordnungsblatt ver

öffentlicht folgende das Hauptquartier Sr Majeſtät

Jch beſtimme zur Regelung des Dienſtes Meiner militäriſchen
Umgebung das Folgende Diejenigen nach der Ordre Meinesgen Herrn Vaters vom 22 März d J dienſtthuenden

eneral Adjutanten Generale à la suite und Flügel Adjutanten
welche ſich im unmittelbaren Dienſt bei Meiner Perſon befinden
bilden Mein Hauptquartier zu demſelben gehören ferner die
LeibGendarmerie und die Schloß Garde Compagnie in Bezug
auf ihre dienſtliche Verwendung Als Kommandant Meines

tquartiers fungirt der dienſtthuende Generaladjutant nacha abe Meiner hierüber ihm ertheilten Befehle und führt
derſelde den dieſer Funktion entſprechenden Dienſttitel Jch

erſuche Sie dies der Armee bekannt zu machen

Potsdam 7 Juli 1888 WilhelmAn den Kriegsminiſter

Ferner enthält das ArmeeVerordnungs Blatt folgende

Auf den Mir gehaltenen Vortrag beſtimme Jch
1 Mit dem Aufhören der für des verewigten Kaiſers und

Königs Friedrich Majeſtät von Mir befohlenen Armeetrauer
werden Epaulettes wieder angelegt Dieſelben ſind indeſſen von
den Offizieren aller Grade fortan nur zu a zu Gala zum
Paradeanzuge und in der bisher üblichen Weiſe zum Geſell
ſchaftsanzuge Die Offiziere der Ulanenregimenter legen zum

re ſtets Epaulettes an ſobald die Mannſchaften mit ſolchen
erſcheinen

2 Die Epauletthalter ſind demgemäß auf den Ueberröcken
nur noch von letztgenannten Offizieren zu tragen ſowie von den
inaktiven Offizieren mit den für dieſelben vorgeſchriebenen Ab

zeichen

3 Anſtelle der durch Allerhöchſte Ordre vom 7 Juni 1866
für Hauptleute Rittmeiſter und Subalternoffiziere eingeführten
Achſelſtücke ſind fortan bei Neubeſchaffungen die von Mir für
die gleichen Chargen genehmigten Proben maßgebend

Marmor Palais 12 Juni 1888
Wilhelm

Bronſart v Schellendorff
An das Kriegs miniſterium

Aus Wien wird der Times unterm 26 d telegraphirt
Aus Rom kommt von zuverläſſiger Seite die Meldung daß

die Ankündigung Kaiſer Wilhelm werde demnächſt

Se Majeſtät eine Reiſe nach Jtalien machen wird aber weder
der Zeitpunkt der Begegnung zwiſchen ihm und

König Humbert iſt feſtgeſtellt Jn vatikaniſchen Kreiſen wird
ein Beſuch des Kaiſers in Rom welchen der Papſt als eine
perſönliche Beleidigung betrachten würde als faſt unmöglich
erachtet und man erinnert ſich daß ſelbſt während der Zeit
des Kulturkampfes in Deutſchland der verſtorbene Kaiſer
Wilhelm als er Jtalien beſuchte von einem Abſtecher nach
Rom aus Achtung vor dem päpſtlichen Stuhle Abſtand nahm
Andererfeits iſt es ſicher daß die italieniſche Regierung ihr
Aeußerſtes thut um den Kaiſer von Deutſchland zu bewegen
den König in ſeiner Hauptſtadt zu beſuchen

Die Nat Lib Korr redet heute abermals der Zukunfts
Mittelpartei das Wort indem ſie fich mit dem im konſer

Auch dem oberflächlichſten Beobachter der politiſchen Vor
gänge kann es nicht entgehen daß die neuſten Kundgebungen
es Herrn von Rauchhaupt und der Kreuzzeitung

eine direkt gegen den leitenden Staatsmann und
deſſen Politik gerichtete Spitze haben Die Art der Abwehr in
der Nordd Allg Ztg ließ keinen Zweifel daß may an der
maßgebenden Stelle jene Spitze ſehr wohl erkennt und gefühlt
hat Die Zerreißung der konſervativ ultramontanen Zettelungen
beim Volksſchullaſtengeſetz durch die Regierung war ja auch
ſchon ein deutliches Zeichen daß man an maßgebender Stelle
die ganze Tragweite dieſer Umtriebe erkannte und ihnen ener
giſch entgegenzutreten entſchloſſen war Der extreme Flügel der
konſerbativen Partei möchte eben Reaktion mit Hilfe des
Centrums treiben und er weiß wohl daß die Perſon des
Reichskanzlers ein mächtiges Bollwerk gegen dieſe Beſtrebungen
darſtellt Fürſt Bismarck iſt ein viel zu einſichtiger und
patriotiſcher Staatsmann als daß er je verſucht ſein könnte
die Politik des Reichs und eines großen Kulturſtaates wie
Preußen auf pommerſche Feudale orthodoxe Paſtoren und
fangtiſche Ultramontane zu ſtützen Darum iſt er den alten
Deklaranten auf dem äußerſten reaktionären Flügel ſtets ein
Dorn im Auge geweſen Dieſe Beziehung des gegenwärtigenhochkonſervativen Sturmlaufs iſt in den bisherigen Erörterungen

noch zu wenig hervorgetreten und wird wohl in weiten Kreiſen
noch nicht ſo allgemein durchſchaut wie es zur Klärung der
politiſchen Situation wünſchenswerth iſt Der konſervativen
Partei ſelbſt die wir trotz aller Prahlereien der Kreuzzeitung
noch lange nicht mit der von jenem Blatt und Herrn von
Rauchhaupt verfochtenen Politik gleichſtellen wird es anheim
geſtellt ſein müſſen ſich zu entſcheiden ob ſie wirklich in ihrer

roßen Mehrheit auch in ihren gemäßigten und beſonnenen
8 er zu ſolchen Strebungen und Treibereien die Hand

ieten will

Mehrere Blätter wollen wiſſen es ſinde in Koburg ein
roßer orlegniſtiſch koburgiſcher Familienrath ſtatt
m Mittwoch ſind Prinzeſſin Clementine und ihr Bruder der

Das engliſche Blatt Truth erhält die folgende Nachricht
Die Kaiſerin Viktoria Friedrich wird bis Anfang Sept

ajeſtät nach Jtalien zu einem ſechsmonatlichen

Sie erhob ſich Jch würde um Erlaubniß bitten JhreDamen zu begrüßen, ſagte ſie zögernd Aber erſt i

wiſſen wem ich gegenüberſtehe einem edelmüthigen Feinde l Verſammlun ledig wurde vor Erledigung der Tagesordnung foloder einem entfremdeten Freunde der vergeben und gendes Allerhöchſtes Kabinets ſchreiben vom 17 Juni
zur Kenntniß der Verſammlung gebrachtvergeſſen Geſ

s blaſſes Geſicht röthete ſich jäh Da ſtand ſie vorihm die Geliebte ſeiner Jugend in der voll Zug Pracht

e Schönheit getragen von dem Anſehen das der Name
es Gatten ihre bevorzugte geſellſchaftliche Stellung ihr

in demüthiger Bitte ſich vor ihm beugend Welch
olzere hätte er fordern können

Nehmen Sie das Letztere an gnädige Frau, ſagte er leiſe
und jetzt reichte er ihr freimüthig die Hand

Goriſ folgt

Halle den 27 Juli
Jn der geſtrigen außerordentlichen Stadtverordneten

Berlin 17 Juli 1888Geheimes Civil Kabinet 8
Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers

und Königs von Preußen
Seine Majeſtät der Kaiſer und Ahuig haben mich zu be

auftragen geruht dem Magiſtrat und der Stadtverordneten
Verſammlung für die in der Zuſchrift vom 22 Juni d J aus

Friedrich erlitten haben unter Hinweis anf den hier bei
folgenden durch die öffentlichen Blätter zur allgemeinen
Kenntniß gebrachten Erlaß vom 26 v M Allerhöchſt Jhren

Dant nank zu ſage Der Geheime KabinetsRath
J V AndersAn

den Magiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle a/S

Auch der in dem Schreiben erwähnte Allerhöchſte Erlaß
gelangte zur Verleſung Ein Geſuch des Knabenhorts
um Gewährung eines Beitrags wird der Finanzkommiſſion
überwieſen die Angelegenheit betreffend urchbruch
einer erri traße von der Leipzigerſtraße nach
der Rathhausgaſſe konnte noch nicht erledigt werden Die
Ausbaubedingungen für die verlängerte Schillerſtraße
wurden genehmigt ebenſo einige Entſchädigungen für Erwerbung
von Straßenland 2c Gegen den Beſitzer der Böllberger Mühle
welcher ſich weigert die ihm auferlegten Präzipualbeiträge
für Straßennnterhaltung zu zahlen ſoll auf dem Klage
wege vorgegangen werden Die Vorlage betr Beſprengung
der Promenadenwege wurde mit einigen Abänderungen
genehmigt ebenſo nach längerer Erörterung die nur wenig
veränderten Verpachtungsbedingungen für das Landgut
und die Mühle Gimritz Zum Schluß wurden noch einige
Flhplintenreszukirungen erledigt Näheres in einer der

eilagen

Unſere Leſer werden ſich des Unwetters erinnern von
welchem im Frühling dieſes Jahres die Gegend um Teutſchen
thal heimgeſucht wurde Große Ackerflächen wurden verſchlämmt
von anderen die Ackerkrume rein weggeſpült Die erſteren ſtehen
heute wie man uns mittheilt in reichem Ernteſegen beiſpielsweiſe
wurden uns Haferhalme gezeigt die ſchilfähnlich gewachſen eine
Höhe von mehr als 2 m erreicht hatten Weiter wird uns aus
Ober Rißdorf bei Eisleben vom Vorkommen eines Hafer
halmes vön 1,75 m Höhe in dortiger Flur berichtet

Evangeliſcher Verein der Guſtav AdolfStiftun g
Der Hauptvorſtand verſendet jetzt die von ihm aufgeſtellte

Tagesordnung ſür die vom 6 Sept in Halle ſtattfindende
42 Hauptverſammlung des Geſammtvereins

A Für die nichtöffentliche Verſammlung am 4 Sept
nachmittags pünktlich 7 Uhr im Saale des Kronprinz

I Eröffnungsanſprache des Abgeordneten des Hauptvorſtandes
Aufruf der Abgeordneten II Wahl der Verſammlungs Vorſitzenden
und des Ausſchuſſes zur Berichterſtattung behufs Richtigſprechung
der Hauptkaſſenrechnung für 1826/87 aufgrund des von den drei
Rechnungsprüfern in Leipzig erſtatteten Berichts III Beſprechungüber die vorzunehmenden Eentralvorſtandswahſen IV Beſprechung

anderer Vereinsangelegenheiten dafern eine ſolche angeregt wird
V Endgiltige dent ung der Tagesordnung für die beiden
öffentlichen Verſammlungen

B Für die erſte öffentliche Apramnrng am 5 Sept
vormittags pünktlich 10 Uhr in der Ulrichskirche

I Eröffnungsanſprachen II Vortrag aus dem Jahresberichte
des Hauptvorſtandes durch deſſen Schriftführer Hrn Diviſions
pfarrer Lic theol D v Criegern aus Leipzig III Anſprachen
und ſonſtige Mittheilungen von Abgeordneten und Gäſten Die

Redner werden gebeten in n ar auf die bemeſſene
Zeit ſich ſelbſt auf den Zeitraum von höchſtens 10 Minuten zu
beſchränken Jm übrigen werden dieſelben erſucht etwaige
Niederſchriften ihrer Anſprachen dem Stenographen des Haupt
vorſtandes für den Druckbericht zu übergeben

C Für die zweite öffentliche Verſammlung am 6 Sept
vormittags pünktlich 8 Uhr in der Ulrichskirche

I Vortrag des Hrn Diviſionspfarrer Läc theol D v Criegern
über Maßregeln zur Hebung der Vereinsthätigkeit und im An
ſchluſſe daran Beſprechung über den Jahresbericht des Haupt
vorſtandes II Berichterſtattung über die Centralkaſſenrechnung
für 1886/87 Beſchlußfaſſung III Wahl von acht Mitgliedern
des Hauptvorſtandes anſtelle der ſatzungsmäßig am 6 Nov 1888
ausſcheidenden Herren Geh Kirchenrath Prof D Baur Geh
Kirchenrath Domherr Prof D Lechler Buchhändler Karl
Voerſter und Geh Hofrath Prof Dr Wach in Leipzig Privat
mann Aſche in Wien Prälat D Doll in Karlsruhe Sup
Dir Großmann in Grimma Hofprediger D Rogge in
Potsdam 1V Das gemeinſame Liebeswerk für welches vom
Hauptvorſtaund die nachſtehend in alphabetiſch aufgeführten Ge
meinden Schwetz in Weſtprenßen Nr 306 der Auszüge
Stadlo in Galizien Nr 1076 der Auszüge Straubing in
Baiern Nr 616 der Auszüge vorgeſchlagen worden ſind a An
meldung der Beiträge b Bericht des Hrn Sup D Großmann
aus Grimma über die vorgeſchlagenen 3 Gemeinden e Abſtimmung
der Abgeordneten der Hauptvereine und des Hauptvorſtandes
V Berathung und Beſchlußfaſſung über die etwaigen durch die
Vorverſammlung auf die Tagesordnung gebrachten Gegenſtände
beziehentlich Bekanntmachung der in der Vorverfammlung ge
faßten Beſchlüſſe der Abgeordneten VI Fortſetzung der An
ſprachen ſoweit thunlich VII Beſtimmung über Ort und Zeit
der nächſten Hauptverſammlung

Der Eintheilungsplan beſagt u a
Vom 3 Sept früh 8 Uhr an iſt im Bahnhofsgebäude

1 Treppe eine Wohnungs und Anmeldeſtelle und im Gaſthofe
zum Kronprinzen das Geſchäftszimmer des Hauptvorſtandes

geöffnet 9 Uhr vormittags Berathung des Hauptvorſtandes im
kleinen Saal des Kronprinz woſelbſt deſſen Geſchäfts und
Sitzungszimmer ſich befinden Kl Klausſtr Nr 16 Nach
mittags r BerathungDienstag den 4 Sept 9 Uhr Fortſetzung der Berathung des
Hauptvorſtandes 3 Uhr Oeffentliche Begrüßungsverſammlung
im Volksſchulſaale an der Neuen Promenade 13 5 Uhr Feſt
gottesdienſt in der Ulrichskirche Predigt Hr Prof Scholz
aus Berlin Feſtgottesdienſt in der Domkirche Predigt Hr
Paſtor Vieregge aus Bonn Während beider Gottesdienſte
finden Ueberreichungen von Feſtgaben ſtatt 7 Uhr Nichtöffent
liche Verſammlung der Abgeordneten im großen Saale des
Kronprinz Nach Schluß derſelben freie Vereinigung in den

oben empfohlenen Lokalen
Mittwoch den 5 Sept früh 6 Uhr Glockengeläute von ſämmt

lichen Kirchen 6 Uhr Choralblaſen von den Hausmanns
thürmen 8 Uhr Feſtgottesdienſt in der Marienkirche

redigt Hr Generalſuperintendent D theol Baur aus Koblenz
Die Herren Abgeordneten verſammeln ſich kurz vor 8 Uhr im
athhauſe 1 Tr hoch 10 2 Uhr Erſte öffentliche Verſammin in der Ulrichskirche 2 ühr Feſtmahl im Stadtſchützenhauſe

7 Uhr Feſtabend veranſtaltet von der Stadt Halle in der Saal
ſchloßbrauerei in Giebichenſtein

Donnerstag den 6 Sept 82 Uhr Zweite öffentliche Ver

Frühſtückspauſe 4 Uhr Geiſtliches Konzert in der Marien
kirche gegeben von der Singakademie Beſitzer von Feſtkarten
haben freien Eintritt für die übrigen en werden
Eintrittskarten in der Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung ab
egeben 5 Uhr Beſichtigung der Stiftungen Aug Hermt unter er des Hrn Direktor Dr Frick 8 Uhr
effentliche Nachverſammlung mit Anſprachen auswärtiger Feſt
n im Saale des Prinzen Karl Anſprachen ſind beim Vor

itzenden anzumelden
Freitag den 7 Sept 11 Uhr 45 Min Gemeinſchaftliche Eiſen

bahnfahrt nach Eisleben
er durch Vermittelung des nd freie Wohnung

oder ſolche 9 en Entgelt in einem Gaſt oder Privathauſe zuerhalten wün t wolle h ſpäteſtens bis 15 Auguſt
an die Adreſſe des Hrn Bankier H ehren elangen laſſen

geſprochene herzliche heilngyme an dem ſchweren Verluſt
welchen Seine Majeſtät und das Königliche Haus durch
den Heimgang Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs

durch welchen auch zugleich die Feſtkarten gegen Einſendung von3 M zu beziehen nd Die Karten zum Ppable müſſen bis
ſpäteſtens den 4 Sept abends 7 Uhr gelöſt ſein
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Meieorologiſche Station Waldenburg mit dem Prinzen Heinrich zu Schoengich f Halle 26 Juli Febtbhrle Preiſe für 100 ke nelttko
Juli 9 U ab 27 J 7 M m Carotatd ſtattgefunden Die Eltern der Braut ſind der Prinz KaiſerAuszi 00 Weizenniehl 00 26,00 Weizen

Barometer Millſmeter Je h Hugo von Schönburg Waldenburg Beſitzer der Fideikommiß mehl 0 24 Negaenzueht 0 i R eThermometer Celſins t r 16,5 17,4 herrſchaften Droyſſi und Queßnitz Generallieutenant à la gute 01 19,25 M ttermehl 13,50 genlleie 1 t 2906Rel Feuchtigteit 93 94 der Armee und Prinzeſſin Hermine geborene Prinzeſſin Reuß Weizenkleie 10,00 Weizenſchale f 9,25 Haidemehl 29
Wind SW 1 SSO 1 ältere Linie Schweſter des regierenden Fürſten Renuß ä L Der Makk Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
Waſſerwärme der Saale 150 R Den Knget rei ſtragebarerd rn a s rWetterber der Seewarte bei Hamburg n der St rte bei Derſelbe iſt Beſitzer der Standes un ajoratsherrſcha roleum26 Juli 9 T morgens eng Verinernen Du Gehier Weg auſ im Kreiſe Guben Mitglied des Herrenhauſes Landrath des Berlin 28 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard c t

drucs Uber dem öſtl und füdl Europa hatte ſich nicht verändert Mitteleuropa Gubener Kreiſes und Rittmeiſter à Ia suite der Armee 100 mit Se h o e r hauptet u
beſand ſich unter dem Einſinß einer Depreſſion über der Nordſee Bei normalerj Der am Montag abend wegen Einſchleichens in einen Gaſt Jer dieſen n K ver Sept 7 er Da Jan 24,7 de
Temperatur und ſchwachem Südweſt war das Wetter in Mitteleuropa meiſt hof zu Staßfurt zur Haft gebrachte giggergfe Paul Schultz Stertin 25 Jul Loco verzollt 12 10

i et a el ehe Nehen vanburg o iſt jetzt als der aus dem Gefängniß zu Ballenſtedt ent Hamburg 26 Juli Petroleum ruhig Standard white loco 7,45

l e T i Br 7,40 Gd pr Aug Dez 50 BrSudweſt ſriſch bebeat Wien 759 29 Rordweſt ſul heiter Karleruhe 760ſprungene Tiſchler Johl aus Berlin ermittelt Wie aus 26re e n n An 3 die e Fais 3 er vittgetget n Akte J d h die gr Se men 26 Juli ſSchiubber ruhig Standard whlte loco 50
üdoſt ſtill woltenlos Rom 760 ord ſtill wolkenlos Ma 5 Veranlaſſung in Unterſuchungshaft am MNon Antwerpen 26 Juli Telegr Schlußbericht esSüdoſt u wolkenlos Konſtant 763 24 Nordweſt ſchwach halb bedeckt Zelle gereinigt wurde wußte er den Gefangenenaufſe er geſchickt weiß loco ige bez und Br r Jull de Seine a d ent

zu überliſten indem er ihn in dem zu den Zellen führenden Dez bez 18 Br Ruhig
Von den Ueberſchwemmungen in Mexiko be GEange einſchloß Mittels einer Leiter überſtieg er dann die New erk 26 Jull vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe

richtet man unterm 2 Juli näheres Danach ſetzten mit Anfang Mauer und ſuchte das Weite Bei ſeiner Ueberführung aus dem Pipe line certiſikates 82 t
Juni die tropiſchen Zenithal Regen in ſelten erlebter Heftigkeit Polizeigewahrſam in das Amtsgerichtsgefängniß Staßfurt machteauf dem mexikaniſchen Hochplateau ein Gewaltige Waſſermaſſen e Fiuchwerſuch Waſſerſtände
ſtürzten und ſtürzen noch heute auf das Gebiet der Staaten bedeutet über unter NullPuebla Mexiko Hidalgo Queretaro Guangjuato und e x Altenburg 26 Juli w würdigen Feier des Sedan Saale und Unſtrut Fall Wuchs
calentes nieder Die Ernten werden zerſtört Brücken und Eiſen tages welcher in dieſem Jahre auf einen Sonntag fällt und Artern Brücenpegel 25 Juli 26 Juli 10 62
bahnzüge ntgleien der Verkehr auf der Centralbahn welche den während deſſen unſere Stadt einen großen Theil der Manöver Weißenſels Oberpegel 12,48 132,46 S
Grenzpunkt El Paſo del Norte am Rio Grande mit der Haupt truppen beherbergen wird werden die Einwohner der Stadt ſchon nd nnter terpegel i 1152 27 n n
ſtadt Mexiko verbindet war im Gebiet von Aguascalientes und jetzt von dem betr Feſtausſchuß zur Unterſtützung mit freiwilligen 28 Juli Juli l e
Guanajuato für 10 Tage vollſtändig unterbrochen die Dämme Gaben aufgefordert Obſchon die in unſerem Weſtkreiſe ge Klsleben Oberpegel 25 Juli 4245 26 Juli 4242 008
erforderten auf eine Strecke von 50 engliſchen Meilen Reparaernteten Heidelbeeren in großen Maſſen nach England gehen do Unterpegel m 39 1g6 08
turen Die fürchterlichſte Kataſtrophe brach in der Nacht vom waren doch am letzten Markttage 22 Handwagen voll dieſer Kalbe Oberp z 1560 00418 auf den 19 Juni über Leon im Staate Guanajuato im Herzen Beeren zum Verkaufe hier eingetroffen Die Kornernte in do Unterp l o 7 00f 16
des Hochlandes 1820 m über dem Meere herein Nachdem ſich hieſiger Gegend verſpricht eine gute zu werden wenn auch der Moldau Jſer Eger Elbe
am Nachmittag eine Regenmenge von 63 m über die Stadt er Strohertrag nur das Bedürfniß decken wird Kirſchen ſind Budweis 24 Juli 026 25 Juli 241 02
goſſen ging gegen abend ein gewaltiges Gewitter im Norden der maſſenhaft vorhanden Auch Pflaumen Birnen Gurken Frag 10 33 150 201 13Stadt nieder Jn den erſten Stunden der Nacht wälzte der Fluß und Kartoffeln ſtellen reichlichen Ertrag in Ausſicht Srdonnglan 760 16 z 10
gewaltige Waſſermaſſen heran die alsbald die nächſten Straßen Saun 10 40 7 0361 04überſchwemmten Gegen 11 Uhr nachts war der größte Theil Der Großherzog von Weimar verlieh dem außer Fardubitz 33 1832 oio
der Stadt die angeblich 50,000 Köpfe zählt bis faſt 2 m tief ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Ge Na o es
unter Waſſer geſetzt Die Bewohner flüchteten ſich auf die platten ſammt Univerſität Jena und Gymnaſiallehrer Dr Moritz Leitmerig 5 fe s 2
Dächer und harrten im Regen in der von Blitzen durchzuckten Vermehren in Jena und dem Poſtgehilfen Paul Gertler in Auſſig z 41054 10 50 04Gewitternacht unter dem Krachen der einſtürzenden Häuſer und Hſdisleben die Lebensrettungsmedaille Deren 25 Juli 62 26 Juli 66 02
dem Wehgeſchrei der Sterbenden dem Tagesgrauen entgegen Die Torgau 11 29 e 11322 03von Leon berichteten Einzelheiten aus dieſer Nacht ſind entſetzlich Wittenberg 11 62 J i 39Bisher hat man 2200 eingeſtürzte Häuſer zum größten Theil Vermiſchtes rn a l u lfreilich ärmliche niedrige Jndianerwohnungen gezählt mehr als Eine ſonderbare militäriſche Huldigung fand Magdeburg H 11 401 6002
200 Lichen aus den Trümmern herporgezogen Zahlreiche Ceichen am 24 d in Graz ſtatt gelegentlich eines dem in den Ruheſtand Tangermünde 11 87 7ſind weggeſchwemmt und hunderte liegen noch unter den Ruinen verſetzten Feldzeugmeiſter v Kuhn verauſtalteten Banketts Sittenberge n 51 r 0105
Faſt 10,000 Menſchen blieben ohne Obdach Jn bisher nie da y Kuhn hielt auf dieſem Bankett eine Rede in welcher er u a Dömits Peg 577 2
geweſener Weiſe hat ſich bei dieſer Gelegenheit die Opferfreudig ſagte 1859 und 1866 habe er die Offenſive beabſichtigt und befürenenburs e 7
keit der mexikaniſchen Bevölkerung bethätigt Handwerker und pportet ſei aber mit ſeiner Meinung nicht durchgedrungen ſonſt Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Kaufleute Liberale und Klerikale Freimaurer und Prieſter und ſtünde es heute in Europa anders Die Rede wurde mit beiſpiel Elbſtrombau Verwaltung

h a ohne h d s S loſem Jubel aufgenommen Den Höhepunkt erreichte die Be5 der Republik ſteuern zuſammen zur Abhilfe des Elen on geiſterung als mehrere Offiziere iments Kuhn den Feld 5Leon Bereits iſt faſt eine halbe Million Mark zuſammen eher W e u Poen ung unter den Klängen des Nach Schluß der Redaktion
gebracht Jn Europa würde man das für ſelbſtverſtändlich halten Haxſches fterreich S Berlin 27 Juli Fernſprech Nachricht der Saale Ztge v Marſches O du mein Oeſterreich, durch den Saal trugen rlin Fernſp gfür Mexiko aber iſt das etwas Neues etwas was vor einem Wieder auf ſeinem Platze angelangt küßte der General zwei ghre Majeſtät die Kaiſerin Auguſt a Viktorig
Jahrzehnt noch kaum möglich geweſen ein Beweis mehr für den Hffiziere ſeines Regiments und ergriff ſodann nochmals das Wort nkulturellen Fortſchritt dieſes L e as ort iſt heute nacht 1 Uhr in Potsdam von einemkulturellen Fortſchritt dieſes Landes und als ſolcher werth ver r Wiedergabe einer kleinen Reminiscenz Er erzählte Es iſt
zeichnet zu werden das zweitemal in meinem Leben daß man mich auf den Schultern Prinzen glücklich entbunden worden

getragen hat Zum erſten male war es am Tage nach der Stockholm 26 Juli Telegr Se Majeſtät der Kaiſer
Kunſt Wiſſenſchaft Literatur Schlacht bei SantaLucia Da haben mich die Grenadiere durch Wilhelm iſt heute mittag 12 Uhr 45 Min hier eingetroffen

das L i ine br ſſizi ſ 57Vom Hauptmann K v Frangois iſt ein am 6 April Dre Slteen r r e und von einer zahlreichen Menſchenmenge enthuſiaſtiſch begrüßt
geſchriebener Bericht eingetroffen Danach hatte der Jorſchungs Herließ und den Wagen beſtieg wurden ihm von Offizieren die worden Die Stadt prangt in Flaggenſchmuck
reiſende bei ſeinem Eindringen in das Hinterland des Togo Hfferde ausgeſpannt S er Tagen der W bis Corps
Schutzgebietes über Kpandu am 4 März Salagb erreicht re d sie ch wird e n an ränen S Stockholm 26 Juli Telegr Der König und der
war von da nach einem zehntägigen Aufenthalte über Jendi wo eng Man ihn Zinn Auf den Balkon nd die daſelbſt beſinduchen Kronprinz waren dem Kaiſer früh 61 Uhr auf

r n t r r a r ln er Offiziere ſalutirten nun mit gezücktein Säbel während die unten der Yacht Drott entgegengefahren ſie ſtiegen
und do e w e e i Luftlinie von der Togoküſte über eher r W Säbel kreuzten und Hurrah rer r auf die Hohen zollern, wo herzlichſte Begrüßung
300 m entſerit dort befindet ſich der Reſſende bereits im Ahlente Menſchen ech e e In Wien durch Umarmung und Kuß ſtattfand kehrten dann
Bereiche der FellataVölker Am 7 April beabſichti te gang erregen natürlich dieſe militäriſchen Kundgebungen aröpes Auf hierher zurück wo ſie mit den übrigen Gliedern
r Wiaabre et Dies Ware Bugn begt e ſehen Die dortigen amtlichen Kreiſe bemerken den ſeltſamen des Königshauſes den Kaiſer bei der Landung
und 110 18 m ſt alſo in gerader Linie über 300 km weiter Ausbruch militäriſcher Begeiſterung ſehr mißfällig und erblicken hegrüßten und nach dem Schloſſe geleiteten Der

r on s darin eine Vernachläſſigung der militäriſchen Disziplin in dem znördlich als Jendi und ſomit mehr als 600 m von der Küſte dem Feldzeugmeiſter v Kuhn unterſtellt geweſenen Armeecorps Empfang durch d as Publikum war äußerſt war m
erut s Pied Nein den war de getragen ſten Die Vernachlaſſigteng der Disziplin ſei o wird jebt mitgetheilt ſund enthuſiaſtiſch Der Kaiſer und der König
W nicht t derr wer n a za auch der eigentliche Grund für die Enthebung des Feldzeug traten dankend auf den Balkon Auch nachmittags
o e ie Tat Zinn e t meiſters v Kuhn von ſeinem Kommando geweſen bei der Fahrt der Monarchen durch den ThierFrançois mit gewohnter Entſchloſſenheit und Geſchick vorgeht Fürſtlicher Lebensretter Nach einer Meldung 5 35aus Prag rettete Fürſt Hohenlohe Beſitzer von Podiebrad aus garten fand enthuſiaſtiſche Begrüßung durch das

6uiurigl dem brennenden Hauſe des Landwirthes Hervert in Sandlhota Publikum ſtattProvinzial Nachrichten W d r des Beſitzers Das zweite war Stockholm 26 Juli Telegr Das Galadiner fand
4 Lützen 26 Juli Mit dem Roggenſchnitt iſt dieſer bereits im Qualm erſtickt um 71/ Uhr ſtatt ei dem Eintritt iTage in unſeren Fluren begonnen worden Die feuchtkühlel Jn der Angelegenheit des D Carlotta berichtet a r s J r a ſers
a iſer chtt vei de ein eigens für dieſe Gelegenheit kompoWitterung während der letzten beiden Wochen hat merkwürdiger der Hamb Korr daß der Genannte aus Hamburg und Gebiet wu r mweiſe Wachsthum und Reife der Feldfrüchte nicht im geringſten ausgewieſen iſt Es wurde ihm e eee ſich in den Beſit nirter Feſtmarſch An Kaiſer Wilhelm geſpielt

beeinträchtigt und beſonders der Stand des Weizens berechtigt der zu ſeinem dortigen Aufenthalt erforderlichen Papiere zu ſetzen Der König brachte den Toaſt auf Kaiſer Wilhelm
zu den beſten Hoffnungen Rüben Fenchel und Kartoffeln doch erklärte er ſolche vor der Hand nicht beſchaffen zu können aus Unter ſeine ſchönſten Erinnerungen gehöre
entwickeln ſich kräftig Am Montag fand in dem benachbarten und berief ſich darauf amerikaniſcher Bürger zu ſein Er hat hie iGroßſtorkwitz die Einweihung des vom Baumeiſter das an e Gebiet bereits n ger zu y die ihm von des Kaiſers Großvater und Vater
Taubert in Kitzen erbauten neuen Schulhauſes ſtatt lUnglück auf der Elbe Bei Melnik Böhmen wollten ewieſene Freundſchaft Er ſei dankbar für den
Morgen eröffnet der Direktor Clar vom Hoftheater zu Rudolſtadt vor einigen Tagen die Monteure der Böhmiſch mähriſchen Na Beſuch des Kaiſers dem er langes Leben und
im Schützenhauſe hier eine Reihe von Gaſtvorſtellungen ſchinenfabrik Rott und Braunſper Arbeitsſ i ückli i i jJ 7 ger abends nach Arbeitsſchlußſeine glückliche glorreiche Regie run wünſcheM Seehaufen i/Altm 26 Juli Der auf ſo unglückliche die Elbe bei der Mündung der Moldau überſetzen und beſtiegen D gen d F i J

2 u er Kaiſer erwiderte er freue ſich über den BeWeiſe beim Scheibenſchießen in den Klusbergen bei Halber zu dieſem Zwecke mit Weib und Kind im ganzen 7 Perſonen ſuch im ſchönen ſtandinaviſchen Lande und hoffeſtadt um das Leben gekommene Küraſſier iſt der einzige Sohn einen kleinen Kahn Dieſer wurde jedoch alsbald von der ch im jchone andina en Lande und hoffe
der hieſigen Wittwe Borchert Die unglückliche Frau hat bereits Strömung ergriffen und mit großer Wucht an ein vor Anker daß die Freundſchaftsbande zwiſchen den Völkern
einen Sohn auf ähnliche Weiſe verloren Die Heidelbeer liegendes Frachtſchiff geſchleudert ſodaß das ſchwache Fahrzeug Deutſchlands und Schwedens fortbeſtehen
ernte iſt in dieſem Jahre ſo erftaunlich reich ausgefallen daß ſofort ſank und ſämmtliche Jnſaſſen in die Fluth geriethen Es würden
der Preis für dieſe Beeren ſchon auf 25 Pf für 3 Liter herunter begann ein verzweifelter Kampf mit den Wellen Zwei Kinder hgegangen iſt Vor einigen Wochen fand ein Gutsbeſitzer aus Rott s klammerten ſich ſo lange an das Frachtſchiff an dis ſie Verlin 27 Juli Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

ackebuſch Kr Salzwedel beim Grasmähen ein junges etwa gerettet wurden Der Monteur Braunſperger deſſen Frau und Der Kaiſer wird nach ſeiner Rückkehr von der nordiſchen
drei Wochen altes Rehlein das er mittels Milchflaſche großzog Kind ſowie die Gattin Rott s ertranken Meerfahrt ſofort an militäriſchen Uebungen theilnehmen
Das zarte Thier iſt bei dieſer Pflege herrlich gediehen und ſo Sicherheit in Neapel Jn Neapel wurden nach Demnächſt wird der Monarch wie nach der Nat Ztg ver
zahm geworden daß es den Familiengliedern auf Schritt und einer gerichtlichen Zuſammenſtellung im v Je g J 136 Mordthaten lautet den militäriſchen Exercitien eTritt folgt dagegen iſt es Fremden gegenüber ſehr ſcheu verübt und 43 Menſchen bei Raufhaändeln erſchlagen t S ſeiner früheren Brigade

beiwohnen die in den erſten Tagen des Auguſt ſtattfindenſich her ſyre 26 g e iegefe t m r an Die kleinſte öffentliche Volksſchule in Die Maikäfer und das 2 Garde Snſanterie ine z F
n Mut s a e icge z J a F nfor r Preußen iſt nach einer neuerlichen Feſtſtellung die der Kolonie marſchiren zu dem Behufe nach Spandau um dort gegen das

gen können verwenden vielfach die Bauunternehmer Suft Sorſtlangwaſſer am Forſtkamme in Schleſien Dieſelbe zählt ebenfalls zur Brigade gehörige 3 Garde Regiment z F zu
teine welche auf den Bauſtellen ſelbſt aus ungebranntem und i Jehr it einger Sunreinem Lehm Gartenerde u ſ w hergeſtellt werden Die 6 Schüler die 2 Kinder des Lehrers mit eingerechnet manöveriren

okizeiverwaltr Hoch zu Roß Sie haben ja eine Klingel ſtatt der t bierfolgte Stein J r de ben Blei ous was Gerte mitgenommen 2 z wiſſen Sie mein Gaul war mer W ehe Be n R de r
aufgeführten Wänden gefordert werden wird Bei dem geſtern früher bei der Pferdebahn und da muß ich ihm immer zweimal Wilbelm den b u pf r t d aiſer
ſeitens des hieſigen Fiſchereivereins vorgenommenen Fiſchzug e T po rig W n r t rs ne e melnte me Mrhargerhufe ine karte r
fing man in der Gera zahlreiche 4pfündige Forellen und Perſonalnachricht Jn Antwerpen ſtarb der belgiſche t t 4auch wieder Krebſe gdtretche ev ges Maler Henri de n Das Talent dieſes begabten hen Boden erwidert werden ſollen Wir geben dieſe

S Eilenburg 26 Juli Jn den letzten zwei Jahrzehnten Genremalers lag in der techniſchen Vollendung der Einzelheiten Nachricht mit allem Vorbehalt wieder
hatte ſich auch hier und in der nächſten Umgebung oie Waſſer der treuen einheitlichen Auffaſſung der darzu tellenden Ferſonen Nach einer Meldung des B Tgbl aus Petersburg wird
peſt Elodea canadensis welche in den vierziger Jahren von und ihrer Umgebung und der Macht ſeines Kolorits malte dort ſelbſt in beſtunkerrichteten Kreiſen behauptet die An
Amerika nach Deutſchland gekommen iſt i mit Vorliebe Scenen aus dem häuslichen Leben in Stadt und bireich b gelrenet ba ſie zur u e Tiwe den t Land insbeſondere aus ſeiner vlämiſchen Heimath Eines ſeiner gelegenheit der Zeplanten Der bindun s ruſſiſchen

iſt es m di c beſten Werke beſitzt das Brüſſeler Muſeum der Geograph be Thronfolgers mit der Prinzeſſin Margarethe derer t en 48 r r titelt das 1872 ſeinen Ruf begründete SAwelter des Kaiſer Wilbelm a o Zut wie geordnet und

W

h e

ieben ſind habe das Hauptergebniß der Kaiſerzuſammenkunft gebildetOb vielleicht die Pflanze wie man neuerdings annimmt die ihr ha d det t ezur Nahrung dienenden Stoffe vollſtändig auſgeſogen hat und nun andels Verkehrs und Börſen9 Aus London meldet man daß Lord Roſebery imim Verſchwinden iſt läßt ſich noch micht feſtſtellen Von Werth a ſel 26 Juli Celcgr Der n e S t Auguſt auf ſeinem Landſitz den Grafen Herbert Bismarck
wäre es zu hören welche Beobachtungen man an andern Orten Kohlen für die Staatsbahnen ergab eine durchſchnittliche Preiderhöhung zur Hochlandsjaggd erwartet

in dieſer Hinſicht gemacht hat Eine andere Pflanze die hier in von 75 Cts die Tonne Sofi 26 Juli Eig Tel rſtill a m z ofia 26 Juli Eig Telegr der Saale Zig Dieillen zahlreich vorkommt hingegen in andern Gegenden Wien 26 Jult Die ungariſche Regierung ſtrebt ernſtlich die Ver Spannung zwiſchen dem F ſt d S 6 t
unbekannt iſt und J deren ſonderbare ſtachlige Früchte von den ſtaatlichung der Ungariſchen Weſtdahn und der Ungariſch J t e den z Urſten um tambulowKindern genoſſen werden wenn ſie aufs Land geſpült werden iſt Baliziſchen Eiſenbahn an weshalb der ungariſche Kommünikations einerſeits ſowie Konſervativen andererſeits erreichte den
die Waſſernuß Trapa natans miniſter die Beſchleunigung der bezüglichen Erhebungen anoxdnete höchſten Grad

weß R rei r r hen S t eerrrrrrororrerrorrerex 1 t 8 J 2 wo er ZJß Jn dieſen Tagen hat zu Schloß Droyſſig die Ver vom 15 dis 21 Jult 666,913 e b Wehteinnahnte d8070 di D ustei Vorliegender Nr 175 unſeres Blattes liegt bei
lobung der Prinzeſſin Margarethe von Schönburg der Südhahn vom 16 bis 22 Juli 700,008 Fl Wehreinnahmne 14,214 l Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 30
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Chocolat Suchard Chocolat

Marquis Paris Theo reſte ben von Mk 17,50 50 Mk

Mäßige Preiſe

Tronen Hommer per 1 Pfd Doſe 1,15 Sternhummer per 1 Pfd
Doſe 95 5 amerik Ochsenzungen à A 275 u 3,25 Oelsardinen

h Doſe 3,00 Doſe 1,30 Doſe 75 65 und 50 5

Familien Rachricht

Heute Morgen Uhr entſchlief
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unſer guter Bruder S wiegerſohn
und W der Gaſtwirth

elm Kramer
in ſeinem vollendeten 40 Lebens
jahre Dies allen Freunden und
Bekannten zur Na 7 mit der
Bitte um ſtille Theilnahme

Krimpe den 26 Juli 1888
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Paul Achtelstetter

Importtrte Liqueure Rum Arae Cognae ca 100 unter
bisherigen Preiſen Le iger Straße 97 98Umbeerlimonado ger en wie nn ht
o IIISDeerIlmon eKirschlimonade Citronenlimonade la 0,80 4 e S eng e Frefstr 14 3

De e Bechstein Schwechten Feurieh Frankeſowie ſännntti e übrigen Artikel zu bedeutend

herabgeſetzten Preiſen Kaps Rosenkranz BahlingerZeitter Winkelwann u a mS P olIals leipzigeratr 9I S Kreuzsaitige Flügel und s
dlung, äninos nieConserrenfabrik und Delicatessen ung m 400 3500 Ewehillen Veue Promenade 1

e Lalle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen
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